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 + 
 +== Castorblockade mit saarländischer Beteiligung. Mögliche Transportstrecke im Saarland wird beobachtet. AKTION 3.WELT Saar hält Redebeitrag auf Demonstration in Kehl ==
 + 
 +Die saarländische Anti-Atombewegung wird sich mit 100 Personen an den Protestaktionen an der deutsch-französischen Grenze gegen den Castortransport von La Hague nach Gorleben beteiligen. Die AKTION 3.WELT Saar wird gemeinsam mit dem Koordinationskreis gegen Atomkraft Saar und der Trierer Initiative für den Atomausstieg an der Bahnstrecke bei Lauterbourg (Großraum Karlsruhe/Wörth) präsent sein. Zusätzlich werde man auch die Bahnstrecke zwischen Trier und Saarbrücken im Auge behalten, die von der saarländischen Polizei als mögliche Ausweichstrecke genannt wird. Die Proteste beginnen am Samstag, dem 24. März ab 13 Uhr am Bahnhof Kehl (Nähe Straßburg). Nach jetzt vorliegenden Informationen wird der Castor in der Nacht von Montag, dem 26. März auf Dienstag, den 27. März am Grenzübergang Lauterbourg erwartet. 
 + 
 +„Unser Ziel ist es, diesen Transport politisch zu verhindern&quot;, so Ingrid Röder von der AKTION 3.WELT Saar. „Deshalb protestieren wir zum erstenmal gemeinsam mit französischen Atomgegner/innen gegen Atomtransporte in die BRD.&quot;  Die AKTION 3.WELT Saar ist nicht prinzipiell gegen die Rücknahme von deutschen Atommülls aus 
 +Frankreich, aber dieser Transport dient nur dazu, neue Lagerkapazitäten in La Hague frei zu bekommen, für den Weiterbetrieb deutscher AKWs. Das, was Rotgrün als Atomausstieg anbietet, ist der Weiterbetrieb der AKWs bis an das Ende ihrer betrieblichen Lebensdauer. Dieser Profitmaximierung mit ökologisch gelifteter Rhetorik setzten wir die grenzüberschreitende Solidarität der Atomgegner/innen entgegen. 
 + 
 +Auf der Demonstration in Kehl wird eine Vertreterin der AKTION 3.WELT Saar einen Redebeitrag zum unterschiedlichen Umgang mit Grenzen halten. Während im Schengener Abkommen das Schließen der europäischen Außengrenze für Flüchtlinge beschlossen wurde, die der Wirtschaft keinen Nutzen bringen, dürfen Castoren uneingeschränkt rollen. 
 + 
 +Hans Wolf 
 + 
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